
Protokoll der Mitgliederversammlung    25.02.2018 

der Pfarrgemeinschaft KjG St. Nikolaus Hardt 

der Katholischen jungen Gemeinde im Bistum Aachen 

Ort: Pfarrheim Hardt, Alexander-Scharff-Straße 38, 41169 MG-Hardt 

  

Anwesend: Mark Heythausen, Christian Leuchgens, Lukas Ditges, Kaspar Fuchs, 

Lea Reul, Pascal Flachsenberg, Pia Heinen, Franz Josef Liffers, Hannah Swoboda, 

Nele Stops, Jakob Beckers, Louisa Caspers, Ben Bone, Alexander Cleuvers, Daniel 

Flachsenberg 

 

Protokollführer: Daniel Flachsenberg 

 

Tagesordnungspunkte 

 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der fristgerechten Einladung 

3. Abstimmung über die Tagesordnung 

4. Berichte 

5. Entlastung des Kassenführers und der Pfarrleitung 

6. Wahlen (Pfarrleitung, KassenprüferInnen, Delegierte zur Diözesankonferenz, 

Kandidaten/innenvorschlag für den Diözesanausschuss)  

7. Anträge 

8. Verschiedenes  

 

 

Top 1: Begrüßung 

 

Lea begrüßt die erschienenen Mitglieder um 12.11 Uhr. 

 

 

Top 2: Feststellung der fristgerechten Einladung 

 

Die Einladung ist fristgerecht erfolgt.  

 

 

Top 3: Abstimmung über die Tagesordnung 

 

Die oben aufgeführte Tagesordnung wurde einstimmig angenommen. 

 

 

 

 



Top 4: Berichte 

 

 Jahresbericht der Pfarrleitung 

 

Mit neuer frischer Unterstützung startete die Pfarrleitung in das Jahr 2017. Die 

Hauptziele des letzten Jahres und die Ideen wurden in das neue Jahr 

mitgenommen. Ein weiteres Ziel der Pfarrleitung wurde in diesem Jahr 

verwirklicht. Die Renovierungsarbeiten am Jugendheim wurden weiter und 

genauer geplant und zum Teil schon umgesetzt.  

Die erste Aktion der Pfarrleitung war das Pfarrfest in Hardt. Nachdem die 

Pfarrleitung im letzten Jahr beschlossen hatte den Ablauf in diesem Jahr 

etwas anders zu gestalten, wurde dies auch umgesetzt. Während eines 

Treffens mit den Organisatoren des Pfarrfestes wurden einige Informationen 

ausgetauscht und so konnte das Pfarrfest starten. Dort boten wir Entchen-

angeln und Ringe werfen gegen eine Spende an. Ersteres brachte uns mit 

seiner Beliebtheit den ein oder anderen Euro in die Kasse.  

Das Pfingstlager 2017 wurde in diesem Jahr von Aachen angeboten, wobei 

die KjG-Hardt dennoch mit einigen Gruppenleitern und Kinder vertreten war.  

Im Laufe des Jahres nahm die Pfarrleitung an mehreren Treffen des 

Pfarreirates teil, um sich so besser in die Pfarre einzubinden und Präsenz zu 

zeigen.  

Wie in jedem Jahr wurde für unsere fleißigen Mitglieder und Gruppenleiter ein 

Besinnungswochenende veranstaltet. Wir fuhren mit ca. 14 Personen nach 

Kall in die Eifel um dort über Zukunftsperspektiven und weitere Planungen und 

Ideen für die KjG zu sprechen. Stets begleitet von einigen Wups und K-

Impulsen.  

Zum Ende des Jahres lud die Pfarrleitung alle Gruppenleiter zu der jährlichen 

Weihnachtsfeier ein. An diesem Abend wurde gewichtelt, gespielt, geknobelt 

und gelacht. Abgerundet wurde dieses Spektakel mit einer Suppe und 

anschließendem Tanz. Die Pfarrleitung konnte sich über eine rege Beteiligung 

freuen.  

Letztlich kann die Pfarrleitung mit gutem Gewissen sagen, das Ziel erreicht zu 

haben, die Kasse der KjG wieder aufzustocken. Wir können mit Freude sagen, 

dass die neuen Gruppenleiter sich wunderbar in die KjG einbinden und aktive 

Mitglieder geworden sind. 

 

 

 Nikolauslager 2017 

 

Am Samstag den 16.12.2017 fuhren wir mit 50 Kindern und 16 Gruppenleitern 

in die Jugendherberge in Brüggen. Für die Anreise waren die Eltern der Kinder 

wie im letzten Jahr selbst verantwortlich. Die Gruppenleiter fuhren gemeinsam 

mit dem KjG-Bulli und privaten PKWs. Bei Ankunft der Kinder um 09:00 Uhr 

begannen wir mit Warm-up Spielen und teilten direkt danach die Zimmer ein.  

Nach dem Beziehen der Zimmer und dem gemeinsamen Mittagessen 



besuchten wir nachmittags den Weihnachtsmarkt in Brüggen und erkundeten 

ihn in Kleingruppen. Nach dem Abendessen gab es eine Nachtwanderung und 

der Nikolaus besuchte uns mit seinem goldenen Buch. Um 22:00 Uhr gingen 

die Kinder auf die Zimmer. Sonntags wurde als aller erstes gefrühstückt und 

danach wurden die Koffer gepackt und die Zimmer aufgeräumt. Von 10:30 bis 

15:00 Uhr konnten die Kinder an mehreren Workshops teilnehmen, welche 

teils an der frischen Luft, aber auch in der Herberge, stattfanden. Zur Auswahl 

standen beispielsweise Fußball spielen, wandern, basteln und andere Dinge. 

Ab 15:00 Uhr konnten die Kinder abgeholt werden. 

 

 

 Sommerlager 2017 

 

Das Sommerlager 2017 fand in der 5./6. Sommerferienwoche mit 40 

Teilnehmern, 8 Gruppenleitern und 2 Kochfrauen im schönen Ötztal in 

Österreich statt. Die Teilnehmer waren zwischen 9 und 15 Jahren alt. Für 

Groß und Klein wurden diverse Aktivitäten angeboten. 

Neben Gruppen- und Geländespielen organisierten wir eine Dorfralley und 

erkundeten beim Geo-Caching die nähere Umgebung. Besuche im nahe 

gelegenen Badesee durften natürlich nicht fehlen. Gemeinsam haben wir die 

Stadt Innsbruck besucht und sind zum Stuibenfall gewandert, Tirols höchster 

Wasserfall. Die Abende haben wir mit verschiedenen Spielen und Aktivitäten, 

wie z.B. Karaoke, Quiz, Männer vs. Frauen, etc. verbraucht. Ein Lagerfeuer 

mit Stockbrot lud zum gemütlichen Beisammensitzen ein. Auch das große 

Trampolin vor dem Haus wurde ausgiebig genutzt, zum Glück ohne Verletzte. 

Das Sommerlager 2017 war ein voller Erfolg und wir freuen uns schon auf das 

diesjährige Sommerlager, für das wieder zahlreiche Anmeldungen vorliegen. 

 

 

 Monatsaktionen 

 

Wie auf dem Besinnungswochenende 2016 geplant, haben im Jahr 2017 

einige Monatsaktionen stattgefunden. In einem 2-monatigen Abstand sind 

insgesamt 7 Monatsaktionen veranstaltet worden. 

Die Teilnehmerzahl war zufriedenstellend und hat uns davon überzeugt die 

Monatsaktionen fortzuführen. 

Folgende Monatsaktionen haben 2017 stattgefunden: Eislaufen, Clip `n Climb, 

Kletterwald, Irrland, Halloweenparty + Nachtwanderung, Schwimmen, 

Weihnachtsbäckerei. 

 

 

 Weihnachtsmesse 

 

Auch 2017 haben wir zum insgesamt 4. Mal die Weihnachtsmesse um 0 Uhr 

in der Kirche St. Nikolaus geplant, organisiert und durchgeführt.  



Es haben 10 Mitglieder waren in den Vorbereitungen und in der Messe aktiv 

beteiligt.  

Die Messe wurde durch Geschichten, Stillleben und Musik gestaltet. 

Die Resonanz der teilnehmenden Menschen war durchweg positiv, eine 

Weihnachtsmesse 2018 ist durchaus denkbar. 

 

 

 Kassenbericht 

 

Mark trägt den Kassenbericht vor, die anwesenden Gäste verlassen hierfür 

den Raum. 

 

 

 Bericht der Kassenprüfer 

 

Lukas bescheinigt dem Kassenführer eine ordnungsgemäß geführte Kasse. 

 

 

Top 5: Entlastung des Kassenführers und der Pfarrleitung 

 

Entlastung des Kassenführers: Lukas stellt den Antrag, die Kasse zu entlasten. Der 

Kassenführer wird bei 1 Enthaltung entlastet. 

 

 

Entlastung der Pfarrleitung: Lukas stellt den Antrag, die Pfarrleitung zu entlasten. Die 

Pfarrleitung wird bei 5 Enthaltungen entlastet. 

 

 

 

 

Top 6: Wahlen 

 

Pfarrleitung 

 

Die Mitgliederversammlung empfiehlt der Pfarrleitung, eventuell nicht gewählte 

Kandidaten als Beisitzer zu Pfarrleitungsrunden einzuladen. 

 

Zu Pfarrleitern wurden gewählt:  

 

Vor- und Nachname Ja Nein 

Nele Stops 13 0 

Kaspar Fuchs 13 0 

Mark Heythausen 13 0 

Louisa Caspers 13 0 



Jakob Beckers 1 0 

Ben Bone 12 0 

 

Jakob Beckers nimmt beratend an den Pfarrleiterrunden teil. Alle gewählten nehmen 

das Amt an. 

 

 

KassenprüferInnen 

 

Zu Kassenprüfern wurden gewählt:  

 

Vor- und Nachname Ja Nein Enth. 

Lukas Ditges 12 0 1 

Lea Reul 11 0 2 

 

Beide nehmen das Amt an. 

 

 

Delegierte zur Diözesankonferenz (23.-25.11.) 

 

Die Delegation wird von der Pfarrleitung verantwortungsvoll wahrgenommen. 

 

Als Nachrücker wurden gewählt: 

 

Vor- und Nachname Ja Nein Ent. 

Lea Reul 12 0 1 

Jakob Beckers 11 0 2 

Daniel Flachsenberg 11 1 1 

 

Lea Reul ist somit erste Nachrückerin für eine weibliche Stimme, für eine männliche 

Stimme rücken Jakob Beckers als 1. Nachrücker und Daniel Flachsenberg als 2. 

Nachrücker nach. Alle nehmen das Amt an. 

 

 

Kandidaten/innenvorschlag für den Diözesanausschuss  

 

Mark Heythausen, Christian Leuchgens, Lukas Ditges, Kaspar Fuchs, Lea Reul, 

Pascal Flachsenberg, Pia Heinen, Nele Stops, Jakob Beckers, Louisa Caspers, Ben 

Bone, Daniel Flachsenberg 

 

Alle oben genannten wurden einstimmig als Kandidaten für den Diözesanausschuss 

gewählt. 



Top 7: Anträge 

 

Folgende Anträge werden von der Pfarrleitung gestellt: 

 

 

 Die Mitgliederversammlung möge beschließen, dass im 1. Quartal 2019 eine 

Mitgliederversammlung stattfindet. 

 

 Die Mitgliederversammlung möge beschließen, dass sich die Pfarrleitung mit 

den „Wünschen“ unter dem Tagesordnungspunkt Nr. 8 „Verschiedenes“ 

befassen soll. 

 

Beide Anträge werden einstimmig angenommen. 

 

 

 

Top 8: Verschiedenes 

 

Alexander Cleuvers erscheint 13:18 Uhr. 

 

 Wünsche für Aktionen in 2019: 

 

o Nikolauslager 

o Kleines Sommerlager (9-15 Jahre) 

o Ferienfreizeit/Bildungsveranstaltung ab 16 Jahre 

o Besinnungswochenende 

o Weihnachtsmesse/Gottesdienst 

o Weihnachtsfeier 

 

 

 

 Franz-Josef berichtet von der Pfarreirat-Klausurtagung. Er gibt positive 

Rückmeldungen zur Arbeit der KjG. 

 Hannah berichtet von der diözesanen Ebene über GruLeiKu, PfiLa, Fahrt der 

Jugendstufe. 

 Lukas wirbt für neue Mitglieder für die HardtBeat-Crew. Wer Interesse hat zu 

helfen oder noch Freunde hat, die helfen wollen, soll sich bei Lukas, Pascal 

oder Kaspar melden. 

 

 

Kaspar schließt die MVV 2018 um 13:28 Uhr. 

 


